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Es gab eine Zeit wo der preußiſche Finanzminiſter der als
der nationalliberalen Partei angehört oder vielleicht

angehört hat er hält ja die politiſchen Farbenunterſchiede
für veraltet bis zu einem gewiſſen Grade ſich des Ver
trauens des Centrums erfreute Vorurtheilslos wie er ſſt
hatte er im Herrenhauſe für die 1887er Kirchengeſetznovelle
nicht nur geſtimmt ſondern auch in eindringlicher Weiſe ge
ſprochen und war mit Biſchof Kopp ein Herz und eine Seele
was die Centrumspreſſe auch heute noch anerkennt indem ſie
einräumt Herr Je habe der katholiſchen Kirche gegenüber
ein viel größeres Maß von Vorurtheilsloſigkeit und auch von

Entgegenkommen an den Tag gelegt als ſeine nationalliberalen
Parteigenoſſen Aber ſeit dem Scheitern des Volksſchulgeſetzes
des Grafen Zedlitz hat dieſes zarte Verhältniß ſehr gelitten
Herr Miquel würde ſich darüber leichter tröſten wenn es nicht
gerade die Stimmen des Centrums wären welche im Reichs
tage die Entſcheidung für oder gegen ſeine Steuerprojekte in
der Hand hätten Uebereifrige Freunde nehmen daraus Ver
anlaſſung zu ſeiner Vertheidigung das Wort zu nehmen Er
ötzlicherweiſe wird da eingeräumt daß nicht ſowohl dieFrennee des Zedlitz ſchen Volksſchulgeſetzes als die Gegner

deſſelben Urſache hätten Herrn Dr Miquel Vorwürfe zu
machen nämlich die daß er nicht ſofort ſeinen ganzen Einfluß
unter Hinweis auf die politiſche Bedeutung und Wirkung dieſes
Geſetzentwurſs gegen deſſen Vorlegung eingeſetzt habe
Jn der That haben die Gegner des Geſetzes ſeiner zeit
nicht verſtanden wie ein Miniſter der ſich nicht als
Bnreaubeamter ſondern als Staatsmann fühlt darauf
verzichten konnte die Vorlegung des Geſetzes zu verhindern
von dem er wenigſtens wiſſen mußte daß es in allen freier
denkenden und gebildeten Kreiſen Deutſchlands einen Sturm
der Entrüſtung hervorrufen würde Das Centrum ſeinerſeits
hat weniger Werth auf dieſe Unterlaſſungsſünde des Miniſters
gelegt als darauf daß er die Zurückziehung des Geſetzes
hinterher auch durch Einreichung eines Entlaſſungsgeſuchs be
ſchleunigte und zwar wie ſein Vertheidiger jetzt geltend macht
deshalb weil man ſich überzeugt halte daß das Regiment
damit d h mit dem Zuſtandekommen des Geſetzes ſeine
Stellung über den Parteien verlieren und in das klerikal
kouſervaklive Fahrwaſſer gebannt ſein würde Daß Herr
Dr Miquel weiter das Verdienſt in Auſpruch nimmt die Er
ledigung der Sperrgelderfrage nach den Wünſchen des Cen
trums herbeigeführt zu haben wie der berufene oder unberu
fene Fürſprecher des Finanzminiſters behauptet wird das
Centrum ſchwerlich umſtimmen Aus den Erklärungen des
damaligen Kultusminiſters v Goßler iſt zur Genüge bekannt
daß die Rückgabe der Sperrgelder in der erſten Vorlage nur
deshalb verweigert worden iſt weil Fürſt Bismarck der
während der Ausarbeitung derſelben noch im Amte war die
Rückgabe des Kapitals abgelehnt hatte Nicht der centrums
freundliche Einfluß Miquel s ſondern der Rücktritt des Fürſten
Bismarck hat dem Centrum zur Erfüllung ſeiner Wünſche
verholfen Nach alledem kann man ſich nicht darüber ver
wundern daß die CEentrumspreſſe die Vertheidigung der
Miquel ſchen Politik mit Achſelzucken zurückweiſt Wir haben
ſogar das Gefühl daß der preußiſche Finanzminiſter alle
Urſache hat auszurnfen Gott bewahre mich vor meinen
Freunden Jm gewöhnlichen Leben wie in der Politik giebt
es nichts Gefährlicheres als den Verſuch wirkliche oder ver
meintliche Gegner durch Zudringlichkeit zu entwaffnen Die
Preſſe die ſeit dem vorigen Sommer Propaganda für die
Miquel ſche Reichsſteuerreform macht hat durch ihr unkluges
Verhalten am meiſten dem geſchadet dem ſie nützen wollte
Wenn ſie dieſe Taktik fortſetzt ſo wird der negative Erfolg
auch jetzt nicht ausbleiben

Ein gebeimes e des Bundes der Land
wirthe

Wir haben ſchon mitgetheilt daß die konſervative
Parteileitung kürzlich die konſervative Parteipreſſe vor
einer ferneren Unterſtützung der Agitation des Bundes der
Landwirthe gewarnt hat weil ſie in ſolcher Unterſtützung eine
Gefährdung der Intereſſen der konſervativen Partei erblickt
Daß die Parteileitung zu ihrem Vorgehen allen Anlaß hat
zeigt u a auch ein geheimes Programm des Bundes das von
der Nat Lib Corr ausgegeben wird und alſo lautet

Programmdes Bundes der Landwirthe
Von dem gnetepuntie ausgehend daß unſere Geſetzgebung

im Dienſte des internationalen Kapitalismus ſteht auf den
nach ſeinem etwaigen Siege das andere Extrem der inter
natkonale Sozialismus folgen muß erblicken wir als weſent
lichſte Vorbedingung zur Erhaltung und Wiedererſtarkung des
Deutſchen Mittelſtandes die Umkehr von der internationalen
Wirthſchaftspolitik zur nationalen Dennoch iſt die Haupt
forderung die wir ſtellen die Grundlage aller anderen
Nationale Wirthſchaftspolitik während wir im

einzelnen unſere Forderungen wie folgt formuliren 1 Wieder
erwerbung der nationalen Selbſtändigkeit auf wirthſchafts
politiſchem Gebiete insbeſondere der Zollpolitik 2 Strengere
Maßregeln gegen die Viehſeucheneinſchleppung aus dem Ans
lande 3 Gerechtere Vertheilung der Steuerlaſten Schonung
der dw
gewerbe in ſleuerlicher Beziehung namentlich auch Aufrecht
erhaltung der Zuckerausfuhrprämien 4 Vereinfachung derſozial
politiſchen Wohlfahrts ab und gerechtere Vertheilung der
b namentlich hinſichtlich des Altersund Jnvaliditätsgeſetzes
5 inſtellung bedeutender Summen in die Etats für landwirth
chaftliche Meliorationen 6 Verbilligung der Prodnuktionskoſten
durch Ermäßigung der Preiſe für Kalidünger aus den Staats

wwerken 7 Ausgeſtaltung des Genoſſenſchaftsweſens den ver
änderten ländlichen Erwerbs und Betriebsverhältniſſen ent
ſprechend 8 Ausban des Eiſenbahnnetzes im Intereſſe der
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andwirthſchaft namentlich zur Erſchließung der bisher vern Gegenden Vökun der Frachttarife auf land
wirthſchaftliche Bedarfsartikel 9 Währungsreform 10 Orga
niſation der Börſe namentlich der Produktenbörſe Beſeitigung
der Terminsſpekulation mit Landesprodukten 11 Aufhebung
der gemiſchten Tranſitläger 12 Eine der beſonderen Natur
des landwirthſchaftlichen Betriebes entſprechende Ausgeſtaltung
der beſtehenden Rechtsordnung Durch Umformung beſtehender
geſetzlicher Beſtimmungen und durch Schaffung neuer Rechts
normen auf der nationalen Grundlage deutſcher Rechts
anſchauung und des deutſchen Rechtsbewußtſeins Hierzu ge
hört insbeſondere a Entſprechend dem Haudelsgeſetzbuch ein
Landwirthſchaftsgeſetzbuch b Schaffung eines billigen den
Verhältniſſen enſſprechenden Perſonalkredits e Körperſchaftliche
Organiſation des Grundkredits auf der Vaſis des Renten
prinzips d Geſetzliche Regelung des ländlichen Arbeitsverhält
niſſes durch Begründung einer Arbeitsverfaſſung der Land
wirthſchaft e Schutz der landwirthſchaftlichen Produkte gegen
Verfälſchung und gegen die unreelle Konkurrenz mit minderwerthigen Erſahmittein Einführung ſtrenger Strafbeſtim
mungen gegen die Verfälſchung der Futter und Düngemittel

Die Nat Lib Korr bemerkt hierzu Es erübrigt auf den
Jnhalt weiter einzugehen weil nämlich dieſes Programm nur
für die geheime Wahlgeſchäftsleitung des Bundes zu beſtehen
ſcheint um denjenigen Kandidaten der gemäßigt konſervativen
und nationalliberalen Partei vorgelegt zu werden gegen die
man von Bundesleitung wegen den Antiſemiten unterſtützen
und im Falle des eigenen Mißerfolges den Sozialdemokraten
ſiegen laſſen will Oeffentlich beſteht nach wie vor das Pro
gramm des Bundes wie es im vorigen Jahre auf Tivoli
beſchloſſen worden Nun geht aber die Zweideutigkeit der
berliner Wahlgeſchäftsleitung des Bundes bereits ſo weit daß
man nachdem das oben wiedergegebene Programm in einem
Kreiſe bereits ſeine Schuldigkeit gethan hat in dem anderen
Kreiſe wo man zu größerer Vorſicht Grund haben mochte
ſich brieflich noch auf das vorjährige Programm und deſſen
einzelne Punkte bezieht Wer die beiden Programme neben
einander halten will wird es begreifen daß die Konſervative
Korreſpondenz ſich kürzlich gedrungen fühlte ihren Partei
genoſſen die Aufrechterhaltung und Pflege der eigenen Or
ganiſation dringlichſt anzurathen

Zum berliner Bierkriege
Die Saalbeſitzer Berlins hielten wie wir ſchon kurz

berichteten am Donnerstag abend nochmals eine zahlreich be
ſuchte Verſammlung ab in welcher der Vorſitzende Hubertus
Jakobi mittheilte daß nur noch acht Lokale ſich den Saal
verweigerern angeſchloſſen haben Der Redner rieth den An
weſenden zur Wahrung ihrer Jntereſſen die Saalſperre auf
recht zu erhalten bis alle Verrufe auch die ſtillſchweigenden
aufgehoben ſind Um ein feſtes Band der Saalbeſitzer zu
ſchaffen ſoll wie bereits mitgetheilt ein Verein der Saal
beſitzer gebildet werden die Mitglieder des Vereins müſſen
aber auch gleichzeitig Mitglieder des Vereins der Berliner
Gaſtwirthe bezw des Vereins der Berliner Weißbierwirthe
ſein bezw werden Nur ſolche Saalbeſitzer ſollen fernerhin
aus dem vorhandenen Fonds unterſtützt werden Eine Kom
miſſion hat bereits einen Statntenentwurf ausgearbeitet Da
nach haben die Mitglieder dieſes Saalbeſitzervereins gegen eine
Konventionalſtrafe ſich zu verpflichten den Sozialdemokraten
ſpäterhin keine Konzeſſionen zu gewähren wie z B ſich vor
ſchreiben zu laſſen welche Muſiker oder Kellner der Saal
beſitzer zu nehmen habe noch gar Abgaben von der Einnahme
zu gewähren Dieſe Mittheilungen wurden von den Saal
beſitzern mit lebhaftem Beifall aufgenommen Herr Jakobi
theilte ferner mit daß ſchon ganz bedeutende Unterſtützungen
gezahlt worden ſind Die Kommiſſion hat jetzt auch die ſo
oft begehrten Sammelliſten anfertigen laſſen um auch den
Lieferanten der Gaſtwirthe Gelegenheit zu geben etwas für
den Unterſtützungsfonds thun zu können Jn Bezug auf die
von der ſozialdemokratiſchen Boycottkommiſſion herausgegebenen
Flugblätter empfiehlt Herr Jakobi gegen die Herausgeber
Drucker und Verbreiter derfelben den Strafautrag bei der
Staatsanwaltſchaft zu ſtellen Die Saalkommiſſion hat ihrer
ſeits beſchloſſen an den Miniſter des Junern ein Geſuch zu
richten den Gaſtwirthen gegen den Bierboycott einen wirk
ſamen Schutz gewähren zu wollen Von verſchiedenen Seiten
wurde Klage geführt über das tyranniſche Weſen der Sozial
demokraten die ſchon ſeit lange nicht nur die Saalbeſitzer gezwungen
haben Kellner und Muſiker a ihrer Wahl anzuſtellen ſon
dern ihnen auch Beiträge für Parteizwecke abgenöthigt haben
Die Sozialdemokraten ſeien in ihren Anſprüchen ſo weit gegangen
daß die Saalbeſitzer nicht mehr Herren ihrer eigenen Geſchäfte

ſind Es wurde beſchloſſen den noch ausſtehenden
aalbeſitzern eine achttägige Friſt zu ſtellen innerhalb deren

ſie ſich den Saalverweigerern anſchließen ſollen Es wurde
noch im Laufe der Sitzung der Entwurf eines Statuts der
geplanten Saalbeſitzerabtheilung des Vereins der berliner Gaſt
wirthe und des Vereins der berliner Weißbierwirthe verleſen
Dieſer Abtheilung ſollen Mitglieder aller dem Deutſchen Gaſtwirthsverbande angehörigen Vereine beitreten können Die

Mitglieder ſollen ſich verpflichten in Zukunft ihre Säle nicht
mehr unentgeltlich für Verſammlungen und Vergnügungen zu

eng und mit den Veranſtaltern der Verſammlungen
bezw ergnügumgen Kontrakte abzuſchließen Dieſen Kontrakten
ufolge ſoll der Einbernfer einer Verſammlung acht Tage vor

ihrer Abhaltung dem Saalwirth die Tagesordnung unter
breiten und falls er eine falſche Tagesordnung einreicht ſoll
dem Saalbeſitzer das Recht zuſtehen ſofortige Räumung des
Lokals zu verlangen Ferner ſollen ſich die Mitglieder ver
pflichten bei der Anſtellung von Kellnern und Muſikern ſelbſt
ſtändig vorzugehen Dieſe energiſche Haltung der berliner
Saalbeſitzer die ſehr lobenswerth und überall da wo etwaige
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Sozialiſten recht bald klar werden laſſen daß ſie mit demBierboycott eine Suppe eingebrockt beä e auch nach
Beendigung des Bierkrieges noch werden anslöffeln Ziſen

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Hamb Korreſp zufolge hat Spanien ſeine

Kampfzölle gegen Deutſchland jetzt auch auf ſeine
Kolonien ausgedehnt

Die a hört von gut unterrichteter Seite daß von
einer angeblich im Reichsſchatzamte ſtattgehabten Konfe
renz mit Zucker induſtriellen nicht die Rede ſein könne
ſoweit ſie offiziellen Charakter gehabt haben ſollte Der Stagts
ſekretär Graf Poſadowsky habe eine ſang Beſprechung mit
einem Zuckerraffineur gehabt und bei dieſer Gelegenheit vielleicht
auch die Stellungnahme der nord amerikaniſchen Freiſtaaten zum
deutſchen Zuckerexport berührt Es ſei aber nicht anzunehmen
daß die Reichsregierung ſchon im jetzigen Stadium ihre Anſicht
feſtgelegt haben ſollte

Gegen die Tageszeitung des Bundes der Land
wirthe wendet ſich das Volk, das Organ des Herrn Sköcker
in einem beſondern Artikel Das Blatt erklärt darüber wachen
zu müſſen daß eine ſo wichtige Organiſation wie die des Bundes
der Landwirthe nicht der Zerrüttung durch mittelparteiliche
Streber anheimfällt Die Deutſche Tageszeitung ſei zwar von
einem ganz ſelbſtändigen von der Organiſation des Bundes der
Landwirthe rechtlich nicht abhängigen Konſortium gegründet aber
ſie trete im Namen der Organiſation des Bundes der Landwirthe
auf und könne daher auch die Sache des Bundes bloßſtellen
Das Volk veröffentlicht zugleich eine Berichtigung des Verlags
buchhändlers Telge in welcher dieſer ſich geſchäftsführender
Direktor der Deutſchen Tageszeitung nennt aber beſtreitet daß
er zur Begründung der Zeitung 150,000 M zugeſchoſſen habe
und daß der zum Direktor auserſehene Rudloff in einem Ver
wandtſchaftsverhältniß zu ihm ſteht Die Berichtigung beſtreitet
ferner daß der Etat des Blattes durch die beiden Direktoren
und die größere Anzahl von Redacteuren ungebührlich belaſtet
werde ſowie daß man konſervative Blätter wie Reichsbote und
Volk in der Provinz todtmachen wolle unrichtig ſei auch daß

Buchdruckereibeſitzer Büxenſtein der Zeitung ſchon 75,000 M zur
Verfügung geſtellt habe Dagegen bemerkt das Volk, daß der
zweite Geſchäftsleiter Rudloff an der Druckerei Büxenſtein be
theiligt iſt und hält daran feſt daß die an der zur Gründung
verlangten halben Million fehlenden 150,000 M gemeinſchaftlich
von dem Konſortium Telge Rudloff Büxenſtein und Noſſener
Papierfabrik im ſpekulativen geſchäftlichen Jntereſſe beſchafft
worden ſind ſo daß alſo die Leitung des Unternehmens thatſäch
lich in den Händen von Perſonen liege die ſich demſelben aus
ſpekulativem Jntereſſe angeſchloſſen haben

Wie uns mitgetheilt wird ſoll im Anſchluß an die bekannt
lich in Boch um ſtattfindende Generalverſammlung des
Evangeliſchen Bundes am 10 Auguſt ein Ausflug
nach Barmen ſtattfinden für welchen die regſte Theilnahme
erwünſcht iſt

Aſſeſſor Weh lau wurde in Verfolgung der gegen ihn
ſchwebenden Disciplinarunterſuchung wegen der Vorgänge in
Kamerun am Freitag im Auswäriigen Amte vernommen

Das in Berlin erſcheinende Anarchiſtenorgan Der So
zialiſt Organ aller Revolutionäre beginnt ſeinen neueſten

Gegenſätze überſchriebenen Leitartikel mit folgenden Sätzen
Als der Dolch Caſerio s den Repräſentanten der franzöſiſchen

Bourgeoiſie durchbohrte als dieſer eine Paraſit welcher ſein
Leben lang keinen Finger zu nutzbringender Arbeit gerührt
ſondern nur durch Ausbeutung anderer ſich ein Vermögen zu
ſammengerafft hatte aus der Reihe der Lebenden verſchwand
da gab es auf dem ganzen Erdenrund für die Bourgeoiſie und
ihre Aubeter die verſpießbürgerten Schichten der Arbeiterklaſſe
kein anderes Thema welches an Bedeutung dem des Todes dieſes
Einen aus der Reihe der oberen Zehntauſend gleich käme Die
Aufmerkſamkeit aller dieſer Hirnloſen wandte ſich keinem anderen
Gegenſtande zu als der ſo einfachen Thatſache daß dieſes eine
Jndividuum unter den Millionen Erdbewohnern eines Todes
geſtorben war wie ihn täglich tauſende erleiden müſſen Wir
geben dieſe Sätze wieder zum Beweiſe daß man auch im
heutigen Staate und ſogar in Preußen ſich noch gründlich aus

ſprechen kann

Der Württembergiſche Verband der land wirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaften und Molkereien iſt
auf dem am Donnerstag abgehaltenen Verbandstage aufgelöſt
worden weil ſich bei demſelben ein Defizit von nicht weniger als
30,000 M ergeben hat Entſtanden iſt daſſelbe infolge der
Futterkänfe während der Nothſtandszeit Der Auflöfungsbeſchluß
muß allerdings erſt noch von einer zweiten Generalverſammlung
wiederholt werden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 20 Juli Die durch Prof Auguſt Hirſch s Toderledigte Üüniverſttätsprofeſſur für Geſchichte der r

wird anſcheinend nicht wieder beſetzt Wie ſchon in Greifs
wald und Marburg hat man auch in Berlin den Profeſſor der
Hygiene mit dem Unterrichte in der Geſchichte der Medizin be
traut Dieſer Prof Rubner kündigt für das nächſte HalbjahrSt eicitindiae Probevorleſung Vorträge über Geſchichte der

eilkunde an

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Kaiſerliche dte renDentſche Akademie der R aturforht hat in ihrer

Fachſektion für Zoologie und Anatomie zwei Mitglieder durch den
Tod verloren Am 10 Juli ſtarb in Kopenhagen Dr Adolf
Hannoverx Profeſſor der Anatomie und Phyſiologie an der
dortigen Univerſilät geboren am 24 November 1814 ebendaſelbſt
Mitglied der Akademie ſeit 1844 Am 15 Juli ſtarb in Ber
in Norwegen Dr Daniel Cornelins Danielßen Direktor
dortigen Muſeums Mitglied der Akademie ſeit 1882 Er wurde
am 4 Juli 1815 in Bergen geboren

Wir haben bereits kurz erwähnt daß Gabriel Max ſein
neueſtes Bild fprachloſe Affenmenſchen im münchener
Glaspalaſt ausgeſtellt hat wo es großes Aufſehen erregt Die
M N geben darüber folgende Schilderung Gabriel Max

hat den ſchwierigen Verſuch gewagt in einem größeren Oelbilde
die Familie des Affenmenſchen darzuſtellen des noch ſprachloBoycottgelüſte es angezeigt erſcheinen laſſen ſollten ſehr zur

Nachahmung zu empfehlen iſt dürfte wohl den berliner
Pithecauthropus alalus wie ihn Häckel genannt Von den
Figuren deſſelben iſt die intereſſanteſte die junge Affenmutter



T

e S

an einen Baumſtamm gelehnt auf dem Boden des Ure ſitzt und ihrem niedlichen Erſtgeborenen die Bruſt reicht
Der Ausdruck im Antlitz dieſer Affenmutter iſt wunderbar Glück
über den Beſitz des erſten Kindes Sorge für ſeine ZukunftSchmerz ber die Mängel des Daſeins ſcheinen ſich in dem ilef

enden Auge zu miſchen die erſte Thräne die daraus hervorquillt ſcheint die un des ganzen domiers anzudenten
welchen ihre menſchllche Nachkommenſcha z erdulden haben
wird Weniger ſcheint an dieſem erſten Welſſchmerz der Affen
voter zu leiden der aufrecht neben ſeiner Familie ſteht und mit
einem Ausdruck auf Weib und Kind herabſieht in welchem Vater
freude und Stolz mit etwas Reue und Familienſorge gepaart
erſcheint Wie meiſterhaft es dem großen Künſtler gelungen iſt
in ſeinem ſprachloſen Affenmenſchen die othetiſche von der
Darw in ſchen Theorie geforderte ebergangsform vom
Menſchenaffen zum Urmenſchen plaſtiſch darzuſtellen kann nur
derjenige vollkommen würdigen der die dazu erforderlichen Vor
kenntniſſe in der vergleichenden Angtomie und Zoologie beſitzt
Die Annäherung wel unſere Urahnen einerſeits an ihre
direkten Vorfahren die Menſchenaffen andererſeits an die
niedrigſten Menſchenraſſen beſeſſen 5 müſſen iſt ſowohl in
der Geſichtsbildung als in der Geſtaltung der Gliedmaßen be
wunderungswürdig dargeſtellt Die Farbe des ganzen Bildes iſt
in gelblich und bräunlichgrauen Tönen gehalten entſprechend der
tiefen Dämmerung des Urwaldes die Hautfarbe des Affenweibes
iſt faſt ſüdenropaſch die des Mannes dunkler die Haare ſind
blond Der Kuünſiler ſelbſt hat die Gruppe als Pithecanthropus
europaeus alalus bezeichnet als den ſprachloſen mitteleuropäiſchen
Urmenſchen der jüngeren pliocänen Tertlärzeit Gabriel Max
hat dieſes Kunſtwerk Profeſſor Ernſt Häckel als Angebinde zu
ſeinem 60 Geburtstage verehrt

Soeben ſind im Verlage von M DuMont Schauberg zu
Straßburg in Kommiſſion bei F Bull s Verlag erſchienen die z

vom Statiſtiſchen Bureau a reren Ergebniſſe derVolkszählung in ElſaßLothringen vom 1 Dieſe
1890 als Heft XXIV der Statiſtiſchen Mittheilungen Dieſe
Veröffentlichung ſchließt ſich in der Ausführnug den über die
Zählungen von 1880 und 1885 ſiehe die Hefte XXI und XXII
der Statiſtiſchen Mittheilungen ergangenen an und zerfällt in
den beſchreibenden Text A und das Tabellenwerk B Der be
ſchreibende Text behandelt unter J den Stand die Zu und Ab
nahme die örtliche Vertheilung und die Dichtigkeit der Bevölke
rung unter II die Wohnhäuſer Familien und Einzelhaus
haltungen und die Anſtalten unſer III die Vertheilung der Ge
ſchlechter unter IV die Staatsangehörigkeit unter V die Ge
bürtigkeit unter VI die Altersverhältniſſe unter VII den Civil
ſtand und unter VIII die Bekenntniſſe Unter IX werden die
Koſten der Volkszählung erläutert Der Abſchnitt B umfaßt das
Tabellenwerk und zerfällt in zwei Theile Der erſtere A ent
hält die Ergebniſſe der Volkszählung zukammengeſtellt für die
Gemeinden Kantone Kreiſe Bezirke und für das Land Jm
zweiten Theile B werden die Alters und Civilſtandsverhältniſſe
der Bevölkerung dargeſtellt

Gerichtsver handlungen

L Leipzig 20 Jnli Die Frage nach den Vorſtrafen
der Zeugen Ein in einem Prozeſſe vernommener Zeuge hatte
eidlich erklärt daß er nur wegen Forſtdiebſtahls beſtraft
worden ſei und auf die Bemerkung daß er auch etwaige Geld
ſtrafen angeben müſſe erwidert daß er ſich an andere Strafen
nicht erinnere Aus dem Strafregiſter ergab ſich nun daß ſeine
letzte Beſtrafung eine Geldſtrafe war wegen Körperverletzung
Ex wurde deshalb wegen fahrläſſigen Falſcheides verurtheilt Auf
die Reviſion des Verurtheilten hob das Reichsgericht das Ur
theil auf und ſprach den Zeugen von der Auklage wegen fahr
läſſigen Falſcheides frei ausdrücklich darauf Bezug nehmend
daß der Verurtheilte ſeine Ausſage nur ganz bedingt abgegeben
habe er erinnere ſich nicht mehr

Provinzial Nach richten
Magdeburg 20 Juli Grundſtückswerth Ein

fübhrung Der Fürſtenhof ſtand heute Morgen an Ge
richtsſtelle zur Zwangsverſteigerung an Der Fürſtenhof gehörte
dem Maurermeiſſter A Paul und umfaßt vier Grundſtücke auf
welche insgeſammt 630,600 M Hypotheken eingetragen ſind
Anßerdem ruhten noch auf jedem Grundſtücke rückſtändige Zinſen
und ſonſtige Laſten Trotzdem zu dem Termin eine größere An
zahl von Betheiligten erſchienen war ſo daß das Zimmer dicht
gefüllt war ging das Anweſen doch zu einem Preiſe weg der
nicht genügte um alle Hypothekengläubiger zu befriedigen Die
ſämmtlichen Grundſtücke wurden nämlich von dem Kaufmann
Guſtav Wernecke für die Aktien brauerei Neuſtadt Magde
burg zum Preiſe von 571,900 M erſtanden Trotz des Ausfalles
von nahezu 60,000 M ſoll doch das Ergebniß der Verſteigerung

geweſen ſein als man erwartet hatte Mit dem neuen
eſitzer wird vorausſichtlich auch wieder eine neue und erfolg

reiche Lebensthätigkeit im Fürſtenhof erſtehen da es an Ver
beſſerungen und Verſchönerungen jetzt nicht ſehlen wird Ueber
morgen wird der zum zweiten Prediger der deutſch refor
mirten Gemeinde gewählte und beſtätigte Paſtor Schönian
aus Oranienburg durch Herrn Konſiſtorialrath Goebel Halle
in ſein neues Amt eingeführt werden Der Gottesdienſt wird an
dieſem Tage erſt um 10 Uhr beginnen

Zörbig 20 Juli lSuperintendenkur Der Evangeliſche
Oberkirchenrath hat dem Herrn Superintendenten und Oberpfarrer

ahn in Delitzſch der in die Oberpfarrſtelle zu Zörbig
özeſe Brehna berufen iſt die Superintendentur Geſchäfte der

Diözeſe Brehna übertragen

Hohenmölſen 20 Juli Tödtlicher Sturz Tiefe
Trauer iſt über die Familie des Tiſchlermeiſters Walter in
Köttichau dadurch gekommen daß der 9jährige Sohn desſelben beim Kirſchenpfücken ſo unglücklich vom Von fiel
d t bald darauf ſtarb Er hatte ſich den Schädel erheblich

etzt

Ordensau u Dem Oberſten Grafen von
der Goltz Commandeur des 2 Thür Jnf Reg Nr 32 iſt der

h Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife
en

Ernennung Der Verwaltungsgerichts Direktor Klin g
r in Königsberg iſt zum Mitgliede des Bezirks Ausſchuſſes
in Merſeburg und Stellvertreter des Regierungs Präſidenten
im Vorſitze dieſer Bezirke ernannt worden Gerichts Aſſeſſor
Mathy in Könnern iſt zum Amktsrichter daſelbſt ernannt

Bakante geiſtliche Stelle Die ev Pfarrſtelle zu Friedrichsbrunn in der phore Quedlinbur dem bisherigen Hilfeprediger WilhelHtto Paul Leopold verliehen bideh ben bei Bee

Vom Königl Konſiſtorium der Provinz Sachſen ſind im2 Quartal 1894 die Kandidaten der de ee i
z aus Nordhauſen Auguſt Eoltfried Haupt aus Mühlhauſen Ceorg

t z Johannes Heſekiel aus Berlin Karl Friedrich Martin
Für tt Matthiſon ans Bakben Ernſt Friedrich Auguſt Paſe
wald aus Trebbin Karl rn aus Delitzſch Augnſt
Friedrich Martin Gloel aus CLörbelitz Theodor Otto Härt mann
aus Derenburg Ernſt Friedrich Oekar Llebau aus Holenbocka
Friedrich Wilhelm Arnold Richter aus Wriezen Ferdinand Karl Ludwig Her
mann Scholt aus Magdeburg Karl Otto Slebert aus MagdeburgSudenbüurg

V aus Magdeburg Oskar Moß aus Hildburghauſen Arthur
v Bröcker ans Dresden Karl Heinrich Buſch aus KleinOitersleven

Auguß un Prar Diene mann aus Felchta Ernſt Wilhelm
lcke Weihenſels Karl Auguſt Albrecht Hartung aus Trepiow

Karl Hermann hebler aus Halle a S Karl Friedrich Augnſi
de aus Nordheuſen Oltomar Ferdinand Max Wilcke aus Schüöſen

Guſtav Hermann Caeſar aus Kacihen Waldemar Dstar Hoffmann
Berlin Robert Max Kindervaza r aus Els eben Karl Franz Wilhelm

a u aus Raſtatt He mann Karl Wühelm Schrader aus Oberrödlingen
ich Friedrich Schütte ens ode Friedrich Wilhelm Johannes19 ans J pro e und n WahensS

Göttingen 20 Jull Bismarckthurm Unſer Bis
marckth rm hat rüſtige Fortſchrille gemacht aber noch feblt
immer viel zu ſeiner Vollendung Bereits hat man u der
Piallform des Thurmes begonnen den anſchließenden Aus
ſich isthurm zu errichten und ſchon kann der Bruchberg
u Wie Erber es ſind 3 hein eth in
um die nöthige Erhöhung um 5 m zufernen Har Werten ſichibar werden Die Sliftung weiterer

Ringe iſt demnach erwünſcht

J Eiſenberg 20 Juli Anarchiſtiſches Flugblatt e
enerwehrtag Vor ca 14 Tagen wurde hier ein inAltong gedruckles an archiſtiſches Flugblatt verbreitet

in welchem haupiſächlich über die Verhäliniſſe der Kahla ſchen
Porzellanfabrik raiſſonirt wurde u id nun in Altona
ein Porzellanmaler und 2 Tiſchlergeſellen wegen Verbreitung
dieſes und ähnlicher Flugblätter verhaftet worden Anf dem
jeht in Orlamünde abgehaltenen 11 Abgeordnetentag alten
burgiſch J wurde u a einſtimmig beſchloſſen eine Petition an das Miniſterium zu richten in der ge
beten wird das Feuerwehrweſen in unſerem Herzogthum nach
dem Muſter anderer Bundesſtaaten zu regeln

V Vom Südharze 20 Juli Sängerfeſt der Kleinen
Jm vorigen Jahre hielten die Schulen der ſüdharziſchen Orte
Steigerthal Hermannsacker Buchbolz Rüdigsdorf Stempeda
Leimbach Urbach Windehauſen und Bielen bei großartiger
Betheiligung der Bevölkerung unter Leitung ihrer Lehrer in
Steigerthal ein Kindergeſangfeſt ab Der Gedanke ſprach
ſo an daß ſchon damals die betreffenden Lehrer ſich in dem
Beſchluſſe einigten eine folche Feier alliährlich ſtattfinden zu
laſſen und den Kreis der betheiligten Ortſchaften durch Einladung
der Orte Rottleberode Rodishain Böſenrode und Sundhauſen
u erweitern Dieſer Gedanke ſoll nun jetzt in die Wirklichkeit

überſetzt werden ſo daß ſich die Theilnahme alſo auf die Kreiſe
Sangerhauſen der Provinz Sachſen und Jlfeld der Provinz
Hannover erſtrecken würde Das diesjährige Kindergeſang
feſt wird vorausſichtlich in der unter der Ruine Ebersburg
Paeipe gelegenen ſog Sägemühle bei Hermannsacker

attſinden

Vermiſchtes
Wunderbare Rettung Der Gutspächter Schmidt aus

Quarnſtedt bei Gartow war kürzlich mit 20 Leuten auf dem Felde
als ein Gewitter loszubrechen drohte Die Leute flüchteten
unter eine alleinſtehende große Eiche während ihr Herr ſich
beeilte nach Hauſe zu kommen Schon war er eine ganze Strecke
fortgegangen als er einer plötzlichen Eingebung hian um
kehrie und den Leuten befahl ihre Plätze unter der Eiche zu ver
laſſen und mit ihm nach Hauſe zu gehen Kaum hatten ſie ſich
zum Gehen gewandt da zuckte ein mächtiger Blitz vom d
herab undin das Toben des Donners miſchte ſich das Krachen
der von dem Blitz zerſchmetterten Eiche die die Leute unfehlbar
getödtet haben würde

Netter Konkurs Jn dem Konkurſe eines der älteſten Gaſt
höſe in Düſſeldorf gelangen im ganzen 6000 M zur Ver
iheilung an die Gläubiger während die bisher angemeldeten
Forderungen neben 488,000 M Hypothekenſchulden und rück
ſtändigen Zinſen etwa 48,000 M betragen Dieſe Forderungen
ſtammen faſt ausſchließlich von Handwerkern und Händlern So
hat u a ein Fiſchhändler 1700 ein Haderer 1030 ein
Metzger 5500 ein Käſehändler 1360 ein Bäcker 1376 M
und ſchließlich ein Barbier 100 M zu fordern
z Vermietherfrenden Jn einem Hauſe in der Bürgerſtraße
in Britz wohnte mit Frau und ſechs Kindern ein Schloſſer
meiſter der zwar ein ganz gutes Einkommen hatte aber als
Trunkenbold ſo viel durchbrachte daß die Nachbarn ſich oft ſeiner
Kinder annehmen mußten Am Mittwoch abend kam die Wirthin
Frau P zu um von ihm die rückſtändige Miethe abzuholen
Der Schloſſer griff ſie ſofort mit ſeinem Taſchenmeſſer an und
führte einen Stich nach ihrer Bruſt der aber zum Glück
nur die Kleider beſchädigte Als Frau P um Hilfe rief kam
eine Fluxnachbarin Frau herbeigelanfen Sofort wandte ſich
nun K gegen dieſe und ſtieß ihr das Meſſer in den Arm
Beide Frauen flüchteten Frau H lief zu einem Arzt der ihr die
Wunde vernähen mußte Der Wütherich tobte nun in ſeiner
Wohnung weiter und zerſchlug alle Möbel und Habſeligkeiten
Als er endlich auch die Fenſter demoliren wollte drangen
vorüberkommende Arbeiter in ſeine Wohnung ein um ihn zu
bändigen Jn demſelben Augenblick aber ſchwang ſich K aus
dem Fenſter der zu ebener Erde gelegenen Wohnung lief
davon und iſt noch nicht ergriffen

Vom Norddeutſchen Lloyd Die ſtatiſtiſchen Ausweiſe über
den Betrieb des Nord deutſchen Lloyd in Bremen
für das Jahr 1893 weiſen eine Reihe ſehr intereſſanter Ziffern
auf Der Norddeutſche Lloyd beförderte im Jahre 1893 202,111
Paſſagiere darunter ca 130,000 Paſſagiere mit ſeinen 6 Linien
nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika Die durch
laufene Entfernung betrug 2,967,500 Meilen 137mal den Um
fang der Erde An Kohlen verbrauchten die Dampfer des Lloyd
15,200,000 Ctr Der Proviantverbrauch auf den Dampfern be
trug 5 Millionen Mark Jnsgeſammt zählt die Flotte gegen
wärtig 80 Dampfer darunter 18 Schnell und Doppelſchrauben
dampfer Denkt man ſich dieſe Dampfer des Norddeutſchen
Lloyd hintereinander gereiht ſo würde man über die Verdecke
en Weg von mehr als einer deutſchen Meile zurücklegen

unen
Eine Schreckensnacht Man ſchreibt aus Fulda Der

Gärtner Louis Bök aus dem benachbarten Dorfe Schwarz
bach war zum Kirſchenpflücken auf einen ganz jungen
Stamm geſtiegen glitt jedoch von dem Baume ab wobei ein
gut ſich zwiſchen zwei Aeſte verfing ſo daß Bök mit dem

opfe nach unten hängen blieb Er behielt ſeine Beſin
nuung holte ſein Taſchenmeſſer hervor und ſuchte den Stamm zu
durchſchneiden Als ihm dies zur Hälfte gelungen war entfiel
ihm das Meſſer Nunmehr ſuchte er ſich auf einen etwas tiefer
ſtehenden Aſt ſtützend ſich aus ſeiner verzweifelten Lage zu befreien
Aber der ſchwache Aſt zerriß und nun fühlte Bök wie ihm das
Bein im Knöchel brach Der Unglückliche wurde am andern
Morgen nachdem er 16 Stunden in dieſer Lage ver
bracht hatte bewußtlos indeſſen noch lebend aufgefunden und
aus ſeiner gräßlichen Lage befreit

Amerikaniſches Heftpflaſter Jn einer Mittheilung im
Aerztl Prakt macht Dr Max Kamm Breslau auf unangenehme

Wirkungen von amerikaniſchen Heftpflaſtern aufmerkſam
gr mehreren Fällen in denen amerikaniſches Heftpflaſter zum

erband benutzt wurde zeigten die betreffenden Hautſtellen nach
kurzer Zeit ſchmerzhafte Entzündung Röthung und teigige
Schwellungen Ermittlungen ergeben daß das amerikaniſche
Pflaſter ſalicylirt war dieſer Vermerk befand ſich auch auf
den amerikaniſchen Originalbüchſen Dr K hält den Zuſatz von
Salicylſäure nur für beſondere Zwecke in denen die hantreizende
Wirkung therapeutiſch verwerthet werden ſoll für angebracht in
anderen Fällen jedoch für unnöthig
Aus Furcht vor ſeinem Opfer Der Mörder der am
Sonnabend im Stadtparke in Bielefeld das ſchwere Sittlichkeits
verbrechen an der inzwiſchen ihren Verletzungen erlegenen
Plätterin Marie Reckmann verübt hatte hat aus Furcht der

Obduktion der Leiche beiwohnen zu müſſen ſeine
That geſtanden Es iſt wie man vermuthete der ſtädtiſcheArbeiter Schlottmann Trotz ſeiner Bitte mußte er doch bei
der Obduktion zugegen ſein

Räthſelhafter Selbſtmord Wir hatten kürzlich gemeldet
daß ſich in einem Hotel in Ginbinsco bei Bellinzona ein Herr
und eine Dame das Leben genommen hatten deren Jdentlität nicht
zu ermitteln war Nimmehr hat es ſich heransgeſtellt dah der
Herr der Gerichts Sekretär a D Schreiber aus Verlin war

der in Gemeinſchaft mit der Frau Ytechtsanwalt Hu einemLeben ein Ende machle Sch Le ein Alter von o Jahren er
reicht hat war früher beim Amtsgericht II angeſtellt und bezog
neben ſeinem Gehalt noch 2400 Mark jährlich von einer Pferde
bahngeſellſchaft für welche er als Kalkulator thätig war ſo daß
ein Einkommen mehr als 6000 Mark betrug Mit demſelben
am er jedoch nicht aus ſondern gerieth immer tiefer in

ulden Schließlich würde er auf dem Wege des Dis
clplinarverfahrens aus ſeinem Amke entlaſſen Von ſeiner
erſten Frau hatte er ſich ſcheiden laſſen ſeine zweite Frau
denunzirte er wegen Meineides das Gericht erkannte
edoch auf Freiſprechung und die Frau zog wieder zu ihm Jm
ahre 1891 wurde er wegen Untreue und Betrugs zu zwei
ahren Gefängniß verurtheillt da er mehrere Schwindeleien ver

übt hatte a den Strafe lernte er die um 20
Zebr jüngere Frau des Rechtsanwalts Huch kennen knüpfte mit
ihr ein Liebesverhältniß an und ergriff ſchließlich mit ihr die

lucht nachdem er ein der Mutter des Rechtsanwalts gehöriges
erthpapier in Höhe von 1200 M geſtohlen hatte
Eine Diebesbaude Schon ſeit geraumer Zeit waren in

73 bei der Sicherheitsbehörde unzählige Klagen über
aſchendiebſtähle eingelaufen welche in gewiſſen Zeit

abſchnitten auf den Bahnhöfen in den Kirchen überhanpt bei
ſtarken Menſchenanſammlungen verübt worden waren Trotz der
eifrigen Nachforſchungen konnten die gewandten Diebe nicht er
tappt werden Vor einigen Tagen gewahrte nun ein Geheim
poliziſt des lyoner Babnhofs eine Frau welche ſehr geſchickt die
Taſche eines Reiſenden leerte indeß drei andere Frauen die
Mauer machten und ein Mann den Aufpaſſer ſpielte Die

Geſellſchaft wurde feſtgenommen und nach der Polizei
tation gebracht Hier wurden zahlreiche leere Geldtäſchchen eine

Menge Schmuck und ein Betrag von mehr als 5000 Fr bei ihnen
lin den Die Diebesbande verweigerte jede Auskunft bis
r Bertillon in der anthropometriſchen Abtheilung des Poltlzei

depots in ihr lauter alte Bekannte entdeckte Der Mann ein
Spanier Namens Antonio Ybars iſt das Oberhaupt der Ge
ſellſchaft der die zwei Schweſtern Marie und Auguſtine Bro
card und die mehrmals vorbeſtraften Octavie Fuſtemberg
und Pauline Ramonet angehören Die Verhaftung der Bande
böte kein weiteres Jntereſſe wenn man nicht in Erfahrung ge
bracht hätte daß dieſe eine eigenthümliche Doppel Exiſtenz führte
Jndeß ſie in Paris in der beſtändigen Angſt vor einer Ver
aftung lebte genoß ſie in der Provinz wo ſie ihren ſtändigen
ohnſitz aufgeſchlagen hatte als eine reiche und wohl

thätige Bürgerfamilie die allgemeine Achtung Ybars be
wohnte mit den 4 Frauenzimmern einen prachtvollen Landſitz in
Chateau du Loir einem kleinen Orte des Sarthe Departements
überdies zwei Villen und drei kleine Landhäuſer an dem roman
tiſchen Ufer der Loire welche Beſitzungen durchweg gegen baares
Geld gekauft worden waren Hier hatte die Bande Pferde und
Wagen und eine ſtattliche Dienerſchaft welche das Lob ihrer
Dienſtgeber in der ganzen Gegend verbreitete Von Zeit zu Zeit
unternahmen ſie eine Reiſe nach Paris wo während mehrerer
Wochen gearbeitet wurde Eine Unterſuchung auf dem Herr
ſchaftsſitze an der Loire hat eine ganz gewaltige Menge ge
ſchmuggelter Waaren Tabak Spitzen Seidenſtoffe uſw Schmuck
ſachen und Koſtbarkeiten an den Tag gefördert

Dankbarkeit Vor fünf Jahren war eine ruſſiſche Be
ſitzerfamilie nach Amerika ausgewandert Auf der Reiſe
dorthin erkrankte ihr plötzlich eines der Kinder ſo daß die Reiſe
unterbrochen werden mußte Bei einer Beſitzerfamilie in der
Nähe von Goldap fanden die Auswanderer freundliche Auf
nahme wo das Kind aber ſtarb Jnfolge der ihm erwieſenen
Freundlichkeit verſprach der Mann ſich dankbar zu erweiſen
ſobald er dazu in die Lage kommen ſollte Längſt war dem Be
ſitzer die Begebenheit aus dem Gedächtniß verſchwunden als vor
14 Tagen eine Geldſumme von 1000 M aus Amerika für ihn
anlangie Der ruſſiſche Auswanderer welcher es im Staate
Milwaukee zum wohlhabenden Farmer gebracht hatte ſein Ver
ſprechen gehalten

Hundert Menſchen ertrunken Jm Gouvernenent Ufa
wollten am 28 Juni zahlreiche Wallfahrer in der Nähe des
Wallfahrtsortes Tabinsk mit der Fähre über die Belgia ſetzen
Schon bei der erſten Fahrt war die Fähre überfüllt Die
Paſſagiere wurden glücklich über den Fluß gebracht doch wahr
ſcheinlich hatten die Boote der Fähre auf dieſer Fahrt ſchon
Waſſer geſchöpft denn kaum war man zum zweiten male vom
Ufer abgeſtoßen als die mit Menſchen überfüllte Fähre raſch
ſank Die unglücklichen Wallfahrer erhoben ein herzzerreißendes
Hilfegeſchrei viele wurden in raſch bherbeieilende Boote auf
genommen die Mehrzahl der auf der Fähre befindlich geweſenen
Perſonen aber ertrank Wie verlautet ſollen bei der Kataſtrophe
gegen 100 Menſchen ums Leben gekommen ſein

Ananas in Florida Fauſthandſchuhe Fauſthandſchuhe
Einzelne 25 das Paar 35 Cts Dieſe und ähnliche Anzeigen
findet man jetzt in ſehr vielen Blättern Süd Floridas Das
klingt faſt unglaublich denn wenn es auch dort um dieſe Jabres
eit nicht ſo heiß iſt wie hier ſo läuft man andererſeits doch nichtbie mindeſte Gefahr daß einem die Hände erfrieren wenn man

keine Handſchuhe trägt Des Räthſels Löſung iſt ſehr einfach
Die Fauſthandſchuhe ſollen nämlich nicht gegen die Kälte ſondern
gegen die Stacheln der Ananaſſe ſchützen deren Ernte von
Ende Mai bis Mitte Juli dauert Da die Auanaszucht in
Florida ſich noch ſchneller zu entwickeln verſpricht als die
Hrangenküultür die dort in den letzten 15 Jahren von kleinen An
fängen zu erſtaunlicher Ausdehnung herangewachſen iſt ſo mögen
einige Mittheilungen über dieſe junge Jnduſtrie von allgemeinem

ntereſſe ſein beſonders da es ſich um eine der feinſten Früchte
andelt die Pomona den Sterblichen beſcheert Die Auganas
lantagen Floridas finden ſich faſt ausſchließlich ſüdlich vom

27 Breitegrade namentlich an der Oſtküſte längs des Jndian
River und weiter ſüdlich ferner auf den Jnſeln den ſogenannten

Keyes, die ſich wie ein Kranz um SüdFlorida herumgziehenenduch auch an der Goldküſte Die diesjährige Ernte wird auf
50,000 Körbe veranſchlagt Ein ſolcher Korb hat ungefäbr die
Größe einer gewöhnlichen Orangenkiſte wiegt aber wenn mit
Ananas gefüllt mehr als das Doppelte Das durchſchnittliche
Gewicht iſt 160 Pfund und die Zahl der Anangſſe die hinein
geht beträgt im Durchſchnitt 64 Nach einer gen Schätzung
werden dies Jahr 3,200,000 Ananaſſe oder 50,009 Körbe geerntet
werden beinahe doppelt ſo viel wie im vorigen Jahre Der von
den Pflanzern erzielie Durchſchnittspreis iſt von bis 6 Cents
18 bis 24 Pfg das Stück doch giebt es beſonders große und
eine Sorten die das Doppelte und Dreifache bringen Von
einigen ſpäten Sorten abgeſehen die erſt im Auguſt und Sep
tember reifen beginnt die Ernte Ende Mai und endet MitteJnli Für das Sohr 1895 wird auf eine Ananas Ernte von
mindeſtens 100,000 Körben W und in fünf Jahren werden
die Pflanzer aus dieſer Quelle vorausſichtlich nicht weniger als
fünf Millionen Dollars erzielen Es dauert zwei Jahre bis die
Pflanze anfängt Früchte zu tragen und die mit der Kultur ver
bundenen Koſten ſind nicht beſonders hoch

Uebertrumpft Müller Einen Mann der ſeine Frau ſo
liebt wie ich werden Sie wohl ſelten finden Um ſie glücklich
zu machen wäre ich imſtande mich in einem öden Walde als
Einſiedler x Lehmann Das iſt noch garnichis ich hatte einen Onkel der bing ſich auf blos weil er
merkte daß ſeine Fran in Schwarz am beſten ausſah

Verſchnappt Gattin Du haſt heute nacht im Schlaf
eſprochen und fortwährend von einer gewiſſen Adelgunde geredet
er iſt denn dieſe Ädelgunde Gatte Das das iſt

meine Schweſier Galtin Deine Schweſter heißt doch
Marſe Gatte Ja allerdings aber der Kürze wegen
nannten wir ſie immer Adelgunde

Nicht immer derſelbe Sagen Sie iſt denn der Herr Rath
auf der Jagd auch ſo ſchwelgſam Jm Gegentheil da
ſpricht er ſehr fleißig der Flaſche zu
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Zur Sommerſaiſon Erſter Schauſpieler Lieber
ll i be Jhnen was zu ſagen ſind wir alleinle u d efer bürd da Loch im Vorhang guckend

igſtens ſo ziemlich
ad Wie praktiſch Er Es wird uns wohl nichts weiterg bleiben als durchzugehen Wirſt du mich denn ohne die

Einwilligung deiner Eltern auch heirathen Sie Gewißwürde l das aber was wird dann aus den Hochzeits
geſchenken Unſere Geſellſch

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszelt
ſ26 Juli 9 N ab A Juli 7 N mig

Haromeier Miüſmeſer 753,6 B 6

nen i rt J 9 e 70den r W S 1Maximum der Temperalur am 20 Jull 21 60 C
Minimum in der Nacht vom 20 zum 21 Juli 12 89 C
Nlederſchläge am 21 Jnli 7 Uhr morgens 0 mm
Waßffſerwärme der Saale mitgetheilt vom Flora Bade 16 170 R

Witierungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Sehr gleichmäßig vertheilter dabei über Südeuropa hoher

Luftdruck macht zunächſt noch vorwiegend ſonniges krocknes und
ruhiges Wetter wahrſcheinlich

Bericht des Berliner Weiterbnreans vom 20 Juli

indrichtunSiatlionen Barom a Winde Wetter Du
wm Stala 12 ratur

Memel e 754 SSW 6 wolkig 18Swinemünde e 75 WeWwW 5 wolkig 16
mbnurg 758 W 6 lbbedeckt 14unm 7589 W 3 lbbedeckt 15Hannover 9 7 e 759 S W 2 bedeckt 15Bern 759 W 6 wol 15Breslau 761 W 4 be 16BVamberg 763 SW 2 halbbedeckt 14München 9 765 W 4 wolkig 14Wien 762 W 3 bedeckt 15Prag 762 SW 3 bedeckt 15Trieſt 761 ONO 4 wolkenlos 20Petersburg 753 WSW 2 woltig 17paranda 752 S 2 halbbedeckt 17tocholm 749 ſtill wol 16Kopenhagen 754 W 3 bed 15756 WSW 1 wolkig 14Cortk e 7 0 e I7 759 SW 3 wolkig 14Paris 764 W 1 wolkenlos 14
Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse 20 Juli Orig Wochenber der Saale Ztg
Vom wicher Platze r r Anregungen haben unsere
Fondsbörse in der abgelaufenen Berichtswoche zur Annahme
einer ziewlich festen bewogen Eine Durchbrechung
der herrschenden Geschäftsstille ist den wiener Anstrengungen
nicht gefolgt Dazu feblte eine unerlässliche Vorbedingung die
Antheilnahme des Publikums Dieses lässt sich trotz aller
Liebeswerbungen der Spekulation aus seiner Zurückhaltung nicht
herausbrivgen Es bleibt unempfindlich gegen Kurssteigerungen
wie gegen Kursherabsetzungen Die Spekulation zeigte sich da
gegen sebr empfänglich für günstige Beeinflussungen d h sie
war zur Steigerung der Preise geneigt Thatsächlich ist denn
anch eine lange Reihe von Preiserhöhungen eingetreten die
selben sind aber entsprechend der Geringfügigkeit des statt
gehabten Verkehrs von nur bescheidenem Umfange Nachhbaltige
Aufbesserungen waren nicht durchführbar weil die Spekulation
auf sich selbst angewiesen war und deshalb zu mehrfachem
Wechsel in den zu bevorzugenden Werthen sich genöthigt fand
Im ersten Theile der Woche fiel die spekulative Gunst dem
lange Zeit vernachlässigten Bankenmarkte zu auf dem Oester
reichische Kreditaktien gestützt auf wiener Kaufaufträge die
Führung hatten Zu Gunsten der Bankaktien im allgemeinen
machte man die erfolgte Belebung der Emissionsthätigkeit und
die Erwartung auf befriedigende Halbjahrsabschlüsse der leiten
den Institute geltend Nachdem der Bankenmarkt abgegrast
war wurcdlen die österreichisch ungarischen Renten sowie die
österreichischen Bahnaktien als geeignete Hausseobjekte in den
Vordergrund geschoben namentlich UVngarische Krouenrente und
die böhmischen Bahnen Die Bevorzugung dieser Werthe wurde
mit besser lautenden ungarischen Feldstandsberichten und mit
der Hoffnung auf eine baldige Fortsetzung der österreichischen
Valutaregulirungsgeschäfte hegründet Die heimischen Anleihen
und die inländischen Eisenbahnaktien fanden nur wenig Be
achtung sie haben nach einem kurzen Aufschwung auf
ibren vorwöchentlichen Standpunkt zurückkehren müssen
Die schweizerischen Babnen waren gut behauptet die
italienischen lagen schwach Die Italienische Rente unterlag
mwehrfachen Schwankungen die im wesentlichen von den Be
wegungen der italienischen Goldagios abhängig waren Die
griechischen und mexikanischen Anleihen haben eine leichte Er
holung aufzuweisen Gegen Schluss der Woche gelangton die
Montanaktien ins Vordertreffen auf Grund von Berichten die
den Geschäftsgang im oberschlesischen Industriebegirke als in
der geernng begriffen darstellen Für Koblenaktien wurde
auch die am Donnerstag in Karlsruhe erfolgte Kohblensubmission
als Steigernngsgrund geltend gemacht obgleich das Ergebviss
derselben durchaus nicht dazu angethan erscheint Dortmunder
Union unterlagen vorübergehend einem stärkeren Druck infolge
des bisher unbestätigten Gerüchtes dass Arbeiterentlassungen
auf dem Werke stattgefunden bätten In matter Haltung Ver
blieben die Scbiffahrtsaktien das Geschäft in den übrigen
Industriepapieren verlief höchst unregelmässig Der Geldstand
ist andanernd füssig gewesen der Privatdiskonto konnte sich
mit Leichtigkeit auf I Proz behaupten Laut dem jüngsten
Wochenaus weise der Reichsbank hat die steuerfreie Notenreservo
derselben eine weitere Steigerung um 57 Millionen Mark er
fahren Es notirten

14 Juli 16 Juli 17 Jul 18 Jull 19 Jul 20 Jul
3proz D Reichsanl 91,25 91,20 91 91 91,10 91,10
5pr Griechische Anleihe 30,60 30,80 31,20 31,60 32,80 32,80
Italienische Rente 77,90 77,60 77,50 77,10 77,75 77,80
6 roz Mexikan Anl 58,30 58,25 58,40 58,60 59,40 59,40

uesisehe Noton 219,05 219 219,15 219,05 218,90 219,05
Ungar Kronenrente 91,90 92,60 92,90 92,80 92 80 92 90
Ostpreuss Südbahn 90 90,25 90,60 89,60 89,90 89,60
Franzosen 139 139,40 139,60 140,60 141 141,25
Ital Mittelmeerbahn 78,20 78,10 77,70 77,10 77,20 77 40
Sehweiz Nordosthbahn 118,50 119,40 118,50 11825 118,75 11740
Berliner FHandels Ges 136,25 137,40 138,75 138 40 138,10 139 20
Dresdner Bank 139,90 141,90 142,40 142,75 143 143,40
Diekonto Commandit 186,50 1388 187,60 188 188 188,30
Oesterr Kreclitaktien 211,75 213,60 214,40 213,80 214,30 215
Bochumer Gussstahl 134,50 134,50 134,40 134,20 135,80 135,25
Dortmunder Union 60,50 61,70 60,10 60,50 61,50 61,50
Gelsenk Borgwerk 152,20 152,40 158, 153,60 15420 154,90
Harpener Bergwerk 135,90 135,75 135,75 136 137 136,60
Hibornia Bergwerk 125,40 125,40 125,90 127,10 126,50 127,40

Laurahiitte 126 70 127,50 126,30 126,60 127,90 128,75
Hamb Amer Packetf 89,75 89,90 88,10 88 88,30 88
Nordd Lloyd 93,25 93,50 91,70 92,20 92,50 92

Riebeck Montanw 158,50 158,50 159 159 159 159
Obwohl in der vergangenen Berichtswoche nicht ein einziger

Tag hier ohne Rogenfall vorlaufen ist und die Ernteberichte aus
don Inlande gebr verschiedenartig lanten hat an unserem
Getreldemarkbe eine schwache Strömwung die Oberhand gechabt

Aus Faurent vor dem zu Zustrom neuen Gewächses
hatte sich dabel eine rfo Zurückhaltung der Spekulation
herausgebildet Der e ist unter diesen Umständen meist
rücklänßg gewesen nawentlich für die entfernteren Termine
Die Meldungen des Auslandes haben der Rückschrittsbewegun
zumeist Vorschub geleistet besonders diejenigen aus England
Frankreich Ungarn und Italien weil dieselben sich vielvereprechend
über die Erntehoffnungen äusserten Einen voch schärferen
Druck baben die amerikanischen Berichte bewirkt indem sie
zwar eine schwache Abnahme der Verladungen und der dortigen
Bestände ankündigten andererseits aber unerwartet hohe
Schätzungen der dortigen Weizenernte brachten denen gewisser
massen aſs Bestätigung grosse Anerbietungen in amerikanischem
Winterweizen gefolgt sind Mecklenburg trat 2war wiederholt
als Käufer für Weizen auf dennoch hat der Artikel und zwar
bei ununterbrochenem Zurückweichen 5,50 M verloren Roggen
wurde in kleinen Posten vom Lager eninommen und gelangte in
einzelnen grösseren Partien sogar zur Zurückregulirung mit Russ
and Demungeachtet verblieb der Artikel in Rückeicht auf die
im Gange beſndliche Ernte die namentlich in Süddeutechland
sebr ergiebig sein soll in matter Haltung die einen Preis
abschlag von 3,25 3,75 M veranlasst hat Hafer wurde von der
Mattigkeit des Brotgetreides nur wenig berübrt da die AbgeberZurüeſchaltong beobachteten und feine effektive Sorten leichten

Absatz fanden Beil sehr Kkleinem Umsatz sehliesst der Artikel
per laufenden Monat nahezu unverändert und per September
mit einem Verlust von 1,25 M Für Mais bestand wenig oder
gar kein Interesse Räböl lag zunächset recht fest und Konnte
eine Erhöhung von 0,70 M durchsetzen die nachher bis auf eine
Kleinigkeit wieder geschwunden ist Das Geschäft in Spiritus
war höchst unbedeutend weder haben die umlaufenden Gerüchte
über Steueränderungen noch die amtlichen Veröffentlichungen
über den vormonatlichen Brennereibetrieb Bewegung in den
Preisgang oder in den Verkehr zu bringen vermocht Es
notirten

1893 1894
14 Juli T T 20 m

Weizen per Juli 169 141 135,50v September 163 141,25 135,75
Roggen per Juli 143,50 119 115,75

September 14775 12150 11775
Hafer per Juli 179,90 135,50 135,25

September 155 118,25 117
Rüböl per Oktober 48,70 45,70 45,90
Spiritus loco 36,20 31,80 31,70per Juli 34,50 35,10 35September 34,70 35,70 35,60

Königinbof 20 Juli Ueber das Vermögen der Webwaaren
Fabriken Wilhelm sehlein und Leopold Sehiek ist
Konkurs eröffnet Die Passiven betragen bei der ersteren Firma
450,000 bei der letzteren 150,000 II

Mecherniehber Bergwerks Aktien verein Die Verwaltung
theilt auf Anfrage wit dass der neuerliche Rückgang der Aktien in
erster Linie durch den Sturz der Bleipreise verursacht sei und
dass auch die fernere Entwieklung des Unternehmens vornehmlich von
der Gestaltung des Bleimarktes abhängen werde

Die russischen Naphtha Industriellen denen es nicht
gelungen ist mit dem amerikanischen Standard Oil ein
Kartell zu schliessen bereiten sich jetzt in verschiedener Weise zur
Konkurrenz mit dem amerikanischen Petroleum vor U a
wird geplant eine Naphthaleitung durch Persien nach dem
Persischen Meerbusen zu führen In diesem Falle würde das
russische Petroleum an den Ufern des Indischen Occans chbenso billig
verkauft werden wie in Batum und damit das amerikanische Petroleum

änzlich verdrängen Die russischen Naphtha Industriellen glauben
ass es bei der erwarteten Herkunft des Schah von Persien gelingen

wird dieses Projekt seiner Verwirklichung näher zuzuführen
Awmwerikanisehe Bahnen Die Northern Paeifie

BPisenbahn vereinnahmte vom 2 bis 15 Juli 768,078 Doll weniger
als im Vorjahroe

Dividenden Die Dividende der Prager Eisenindustric
Gesellschaft soll angeblich mit 90 1852/93 28 hbemessen
werden

Zahblungseinstellungen X Gera 20 Juli Zu dem
Vermögen der Firma Gustav Leutzseh Kunstanstalt für Chromo
lithographie Buch und Steindruckerei hier ist Konkurs angemeldet
worden Im August v J war die Firma bereits in Zahlungsschwierig
keiten gerathen erhielt aber von den Gläubigern ein AMloratorium be
willigt Es schien da nicht unbedentende Aufträge vorlagen dass die
Schwierigkeiten überwunden werden könnten Diese Hoffnung ist aber
durch Leutzs h selbst zunichte gemacht worden da er hinter dem
Rücken des eingesetzten Gläubiger Ausschusses Verträge abgesehlossen
Geld und Zeit mit einer angebhehen Erfindung vergeudet hat von
einer Anfang Juni unternommenen Geschäſtsreise nieht zurückgekehrt
ist seit dem 26 Juni von sich überhaupt nichts hat hören lassen s0
dass sein Aufenthalt nicht bekannt ist Da es an einer Oberleitung des

Geschäftes fehlt hat man sich zur Anmeldung des Konknurses ent
schliessen müssen Man beabsichtigt aber zunächst weiter arbeiten zu
lassen um die vielen Arbeiter nicht brotlos zu machen

Zahlungs Binstellungen
Amts 2Zal g3 lNamen Wohnort 7515 s 75gericht Je z

Gerh Begemann Kſm Bremen Bremen 18 7 31 8 14 8 18 9M Fleiseher Schneiderin Köthen Köthen 17 7 I13 8 21 8
H Bruno Geissler Görlitz Görlitz 18 7 31 8 24 8 21 9
A Rudolph Kfm Halle S IIalle S 168 7 20 8 13 8 9
Export Möbelſabrik A

i Liqu Hamburg Hamburg 17 7 30 8 8 18 9
F Gestmann Kolonial u

Kurzwaarenhädlg Harburg Harburg I17 7 9 21 8 21 9
Ph Heim Fabrikbes Mosehen

dort Hof 16 7 18 8 8 10 9J G Poerr Kfm Kirn Kirn 17 7 20 8 8 30Hans Piratzky Kfm Königsberg Königsberg 17 7 9 8 18 9B Dreyer Niasehitnen

kabr Plettenberg Plettenberg 17 7 25 8 9 9Paul Giese Kſw Posen Posen 17 7 30 8 13 8 17 9G Haussmann Ratibor Ratibor 17 7 24 8 21 8 11 9
O L Stark Webereibes
Ini d Fa Stark ReichenSohn Betasehhan bach 18 7 16 8 tn

Börse zu IInlIle am 21 Juli
Preise mit Anssohlues der Alaklergehbühr für 1000 kg neito

Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenbla t wiederholt
Weizen flau 122 132 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 120 123 feinster milder ohne Handel
Roggen ruhbig 120 122 I
Gerste Brau Futter 1009 118 M
I akfer ruhig 141 156 M
Mais amerſkanischer Allxe 113 116 Al Donaum als

106 110 I
Raps 180 190 A Räbson A Erbsen M

Preise für 100 kg netlo
Kümmaol ausschl Sack 54 86,00 M

lass fest Halles che pr Weizen 32,00 34,00
bei knappen Vorräthen

Klecsaaton Mohn blau AVuttorartikel gefragt Futtormehi
Roggenkleise 9,00 bis 9,75 Al
8,50 M Weoizengrioskleio 8,00 8,50 A
helle 11,00 11,50 AMI dunkle 9,50 10,00 A
11,50 bis 12,00 I

Ala l z 28 bis 30 M Rüböl M
Petroleum 20,00 I Solaröl 0,825/309 11,50 I
8Spiritus 10,000 Iiter DProz still Kartollol

Veorbrauchsabgabo 51,90 mit
32 20 Rübon M

11,50 12,00 I

37 Pig

Jabre

Stärke einschl nach In go fort
nach gekommenQualität bezahlt Alaisstärke einschl Fass fest 31,50 32,50 I gekommen W andrabm aw

Linmson AM Bohnen M
Weizonsechaleu 8,00

Alalzkeoime
Oelkuechen

mit 50 M
70 I Verbraucheabgube dienſt

Halle 21 Jul Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrohb Handdrusch 2 M MAa
sehinenstroh Weizenstroh 1,50 Roggenstroh M
Wiesenheu veues hiesiges 3,50 neues Oder
altes 3,50 4,00 M Kleeheuz neues Luzerne 3,50 4,00 M
Torfstren 1,20 II

Zucker
Braunusehweig 20 Juli Bericht von Quensell Spannath

Rohzueker Die ruhige Stimmung mit der die Vorwoche
übertrug sich auch auf dies Woche Anfänglich war der Verkehr inKornzuckern mangels Angebot und Nachfrage fast geschäſtslos Erst im
weiteren Verlaufe und gegen Schluss der Woche wo sich das Angebot
etwas mehrte Konnte sich das Geschäft bei leidlicher Kauflust seitens
des Exports und einzelner Inlands Raffinerien etwas reger entwiekelv
Die Preise stellten sieh gegen letzte Aufzeichnungen eine Kleinigkeit
höher Nacherzeugnisse gegen Wochensehbluss lebhafter gefragt wurden
ca 15 Pf höher bewerthet Neue Ernte fand trotz des grösseren An
gebotes gute Beachtung und kamen zu ungefähr letzten Preisen diverse
Abschlüsse zustande Der Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt
ea 19,000 Ctr Ratffinirter Zueker Während das Verkehrsgesehätt
in raffinirtem Zucker ein unveründert ruhiges war hielten die sehr regen
Anforderungen auf frühere Schlüsse an Es notiren heute per 50 Kg
Ratffinirter Zucker Raffinade I 25,50 Raffinade II V
ausschl Fass gem Raff 26,00 bis 28,00 AI gem Melis 24,00 M einseh
Sack Würtelrattinade 27,00 bis 28,90 M einschl Kiste Rohzucker
Kornzuckoer 92 altes Rämt A Kornzucker 88 alt Rdmt
Kornzucker 922 neues Rendement 12,60 Kornzucker 882 neues
Rendement 11,65 bis 11,75 AI Nachprodukte 4550 Rdmt 7,90 bis 9,40 M
ausschliessl Rübenmelasse 430 Bé 8150 Brix effektiv und spätere

h zur Entzuckerung 1,60 für Brennereien M per 50 kg
aussechl Tonne

Getreide
London 20 Juli Schlussbericht Weizen gedrückt einer

russischer Hafer flauer ordinärer fest Uebriges im allgemeinen gegen
Anfangstendenz unverändert

Amsterdam 20 Juli Weizen an Termine mait per Nov 133
Roxgep loco träge do auf Termine etwas niedriger per Okt 98 per
März 101

Antwerpen 20 Juli Weizen flau
Gerste flau

Petersdurg 20 Juli Weizen loco 9,60 Roggen loco 50
Hafer loco 3,69

Wolle Baumwolle
Leipzig 20 Juli Kammzug Torminhandel La Plala

Grundmuster B per Juli 3,27 per Aug 3,30 per Sept 3,30
r Okt 3,32, per Nov 3,35 per Dez 3,35 per Jan 3,55 per

ebr 3,37 per März 3,40 per April 3,40 per Alai 3,40 per Juni
Umsatz 49,000 kg

Bremen 20 Juli Wolle 145 Ballen Umsatz
Bremesp 26 Juli Baum wolle Blatt

Roggen rubig Hafer rubig

Upland middl IHoco

Liverpool 20 Juli Nachm 12 Uhr 50 in Baum wolſe
Umsatz 7000 davon für Spekulation und Export 509 B Unverändert
Middl amerikan ILieferungen Juli Aug 3 Sept Okt 3 Nov

Dez 387 Jan Febr 3 d Alles Käuferpreis
Liverpool 19 JuliOffizielle Notirungen

Ameriean good ordin 3 Peru moder good fair 4

v Iow middling 3 5v middling 3 Ssmooth fair Xtgood middling good fair5 middling ſair 4 M G Broach good
Pernam fair inen good fair Dhollerah good JGeara fair 4 9 fully good00d ſair 4 u fin hEgyptian brown fair 4 Oomra fair 315 tgood fair 4 fullygood4 55 32 J 9 5 97 fine 7 2 e 37 6Peru rough ſair Scinde good fair 222 good fair 596 5 v 2v 5 Bengal fally googl39 fine fingmoder rough ſair

Liverpool 20 Juli Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

Woehenumsat e 44,090 50,000desgl von amerikanischen 87,000 45,000
desgl für Spekulation
desgl für Erport 2,000 2,000desgl für wirklichen Konsum 35,000 43,090desgl unmittelbar aus Schiff 51,000 54,000

Wixrklicher Export 8,000 10,000Import der Woche 2 2 15,000 22,000davon amerikanische 2 2 5,000 17,009Vorrat 187 000 1,331,600davon amerikanische e e 13,083,000 1,125,000
Schwimmend nach Gross britannien 42,000 36 000

davon amerikanische 26,099 22 900
Manchester 20 Juli 12r Water Taylor 5 30r Water Taylor

G 20r Water Leigh 5 30r Water Clayton 32r MAlock Brooke
40x Mayoll 40r MAledio Wilkinson 758 32r Warpeops Lees 69
36r Warpeops Rowland 6, 36r Warpeops Wellington 7 r Double
Weston 78/, 60r Double courante Qualität 10 32 116 yards 16 16
grey Printers ans 32r 46r 148 Matt

Lopndon 20 Juli Wollauktion Preise unverändert
Chemische Produkte

Magdeburg 20 Juli Bericht von Lutze Heimann Chbile
salpéter De Tendenz ist unverändert fest Wir notiren beute
Juli Aug 50 Al Sept Okt 55 MA Febr März 1895 85 M frei
Fahrzeug Hamburg

Metalle
Amsteräam 20 Juli Baneazinn 41
London 20 Juli Chili Kupfer 38 per 3 Monnt 39
Londo v 20 Juli Blei spun 9 e strlI engl 9 Lstrl Zinn66 ILsatrl Zink 16 LstrlI Antimon
Glasgow 20 Juli Aufangsbericht Roheiten Mixed numbers

warrants 41 sh 11 d Stetig
Glasgow 20 Jul

warrants 41 b 10 d
Glasgow 20 Juli Telegr Die Vorräthe von Roheisen n den

Stores belaufen sich auf 308,530 Tons gegen 335,971 Tons im vorigen
Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 12

gegen 67 im vorigen Jahre
Now XorKk 19 Juli Zinn Straits 19,05 Doll Eisen Nr 1

Sehlussber Roheisen Slixed nambers

Coltness 70 Doll

Schiffsnaehrichten
Bremen 20 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Havel am 10 d von Bremen abgegangen ist am 18 d in New Vork angekommen Trave bat am
1 die Reise von Southampton nach New Xork fortgeselzt
Wittekind von New Vork am 18 d Prawle Point pasairt
Willehad am S d von Bremen abgegangen ist am 18 d in

New Vork angekommen Darmstadt am 18 d von Balti
more nach der Weser der Reichspostdampfer Oldeun
bdurg hat am 18 d die Reise von Nenpel nach Port Said fort
gesetzt Spree von New Vork am 19 d anf der Weser an
gekommen Werra am 5 d von New Vork abgegangen ist am
19 d in Neapel angekommen Federation hat am 19 d dieReise von Lissabon nach Brasilien fortgeseizt

Dampfer der Hamb Am P A Gesellsechakt
Columbia am 19 d von New Vork nach Hambur ab

ar Fürst Bismarek am 19 d von New York inouthampton angekommen Normannia am 19 d von
Hamburg nach New Pork abgegangen hat am 20 d epassirt Augusta Viectoria hat am 19 d von Bods die Reise

etat S8Saxonia am 19 d in St Thomas anehrwieder am 19 d in New Orleans an
19 d von am u

ngekommen Galicia am 18 d von Havana nach New rbegangen Noravia am 20 d von New Vork auf der Elbe
angekommen

Kirchliche Anzeigen StenGemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Sonna rig Jnli vorm 9 i Uhr und nachm 3 Uhr Predigt
Nachm 2 3 Uhr Kindergottesdienſt
Verſammlung Halle
abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 bis 12 Uhr

Freitsg abend 8 Uhr Verſammlung

Vereinsſtinde imWeizenmohl 00 brutto iönel Sack 20,00 21,50 A Roggen
wehl 01 brutto inch Sack 17,50 18,50 M mann

o Mittwoch abend 8 Uhr
Forſterſtraße 12 Vorm t und

ndergottes
Jünglings und

Männer ſow e ſranenVerein Sonntag nachm 5 h Uhragie Triftſiraße 19 Freier Ziuritt für jeder

4

50

5



empfehle ich aus meinem grossen

Inventur Ausverkauf
Abtheilung für Manufactur und Modewaaren

e Ein Posten prima echtfarbiger Cöper Hattume in reizenden Kleinen
e Dessins Inventurpreis Meter 27 Pfg berl Elle I8 Pfg

Ein Posten echtfarbiger Batiüst Kattume mit BordüreInventurpreis Meter 27 Pfg berl Elle I8 Pfg
in Posten prima starkfädiger WHemdentuche

Inventurpreis Meter 23 Pfg berl Flle 45 Pfg
Ein Posten Kleincarrirter wollener Kleiderstoffe letzte Neuheit

Inventurpreis die Robe 6 Mtr Stoff 4,50 MK
Ein Posten hochmoderner prima rein woll Costumestofſfe mit Bordüüre

früher 2,50 u 3 MK r Meter 50 MK
Abtheilung für Damen und Kinder Confection

Ein Posten schwarzer und farbiger Pelerinen
Inventurpreis MK 2,50 3 50

Ein Posten schwarzer und farbiger Vackets
Inventurpreis MK 3,50 4 33

Ein Posten vorjähriger Regenmäntel Inventurpreis MK 2,50
Rin Posten Staubmmnmänmntel Inventurpreis Mk 4,50
Bin Posten Bamen und Mädchen Blousen

Inventurpreis 50 Pfg
Abtheilung für Damenputz Mode ung Weiss waaren

Ein Posten englische Tüäll Gardimem
venturpreis Meter 20 u 22 Pfg berl FElle 14 u 15 Pfg

Ein Posten fertiger Sommer Unterröcke für Damen
Inventurpreis MK LEin Posten extrabreiter Rouleaux Kanten

Inventurpreis Meter 13 u 15 Pfg berl Elle 9 u 10 Pfg
Sämmtliche vorräthigen garnmirten Hüte für die Hälfte des m

reisesEin Posten guter Zwirnhandschuhe das Paar 15 Pfg

5E Lew im
Halle a Marktplatz 2 u 3

Grösstes Waren ger Prnu Saeſts en
h

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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